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Bei unseren Partnern aus 
der Region finden Sie Hilfe 
für Ihren Bedarf.

manchmal zeigen sich Zukunft und Gemeinschaft nicht 
in großen Gesten, sondern in vielen kleinen, durchdach-
ten Schritten. In der WBG sind es genau diese Schritte, 
die gerade vieles bewegen: junge Menschen, die Verant-
wortung übernehmen, digitale Lösungen, die den Alltag 
leichter machen, und Mieterinnen und Mieter, die mit-
gestalten, statt nur mitzuleben.

Wenn im Frühjahr 2026 die Vertreterwahl ansteht, geht 
es nicht allein um Stimmen, sondern um Haltung. Wer 
kandidiert oder mitwählt, entscheidet mit, wie wir mor-
gen wohnen – ob klimafreundlicher, digitaler oder ein-
fach ein Stück näher aneinander. 

Dieses Miteinander zeigt sich auch in unserer Ausbil-
dungsarbeit: Seit fast 35 Jahren geben wir jungen Men-
schen die Chance, mitzugestalten und damit die Werte 
unserer Genossenschaft weiterzutragen.

Gleichzeitig wächst die digitale Seite des Wohnens: Mit 
der monatlichen digitalen Verbrauchsinformation oder 
dem neuen Transpondersystem für mehr Sicherheit öff-
nen sich – im wahrsten Sinne des Wortes – Türen. Di-
gitalisierung heißt hier nicht Distanz, sondern Verein-
fachung: weniger Aufwand, mehr Zeit fürs Wesentliche.

Und genau davon lebt auch die schönste Zeit des Jah-
res: vom Zusammenkommen. Wenn Anfang Dezember 
wieder Lichterglanz über dem Hof in der Schillerstraße 
liegt und der Duft von Glühwein und Gebäck den WBG-
Weihnachtsmarkt erfüllt, wird spürbar, was unsere Ge-
nossenschaft ausmacht – Nähe, Vertrauen und das gute 
Gefühl, gemeinsam zuhause zu sein.

Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit und 
einen erholsamen Start ins neue Jahr!

LIEBE LESERINNEN UND LESER,

EDITORIAL

Drucker*  

Buchbinder*  

Grafiker*  

www.dm-mundschenk.dewww.dm-mundschenk.de
*(m/w/d)

Unsere Angebote an Sie:

- Unterstützung in der Hauswirtschaft
- Begleitung bei Arztbesuchen
- Einkaufsdienst
- Entlastung pflegender Angehöriger

Telefonnummer: 015738266548
Ansprechpartner: Frau Knape

www.humanus-gesundheit.de

„Weil das Leben lebenswert ist.“

Unsere Angebote an Sie:
· Unterstützung in der Hauswirtschaft
· Begleitung bei Arztbesuchen
· Einkaufsdienst
· Entlastung pflegender Angehöriger

www.humanus-gesundheit.de

Weil das Leben lebenswert ist.

Frau Knape, Tel: 0157 38 266 548

„Zum Jahresende danken wir für 

das Miteinander in unseren Wohn-

gebieten und freuen uns darauf,  

auch 2026 gemeinsam Räume zu 

gestalten, in denen sich unsere 

Mitglieder wohl und sicher fühlen."

Antje Bitter & Dirk Scheller, Vorstände

»
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ICH KANN HIER WAS

VERTRETERWAHL 2026

Vertreter Michael Schreiber erzählt, warum es sich 

lohnt, für das Vertreteramt zu kandidieren.
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HERRICHTUNG VON LEERWOHNUNGEN 

Das größte Budget nimmt wieder die Herrichtung von 
Leerwohnungen für den Neubezug sowie Modernisie-
rungsmaßnahmen des zu vermieteten Wohnungsbe-
standes ein. Dabei wird sich das Leistungsspektrum von 
der einfachen malermäßigen Instandsetzung einer ge-
kündigten Wohnung bis zur komplexen Modernisierung 
einer Wohnung mit neuer Elektroanlage, Neubefliesung 
des Bades und Erneuerung von Fußboden und Zimmer-
türen erstrecken.

STRANGSANIERUNG 

Zugleich werden wir die infrastrukturellen Investitio-
nen auch im nächsten Jahr fortsetzen. Dies bedeutet 
die Erneuerung der elektrischen Hausanlagen (Ler-
chenbergstraße 48 und 49), die Erneuerung der Versor-
gungsstränge Kalt-, Warm- sowie Abwasser (Straße der 
Befreiung 86, 87), die Erneuerung von Kellergrundlei-
tungen für Kaltwasser, Warmwasser, Abwasser und Re-
genwasser. 

DIGITALER HAUSTÜRZYLINDER 

In den Hauseingängen der Schillerstraße 22-31, 32-43 
und in der Straße der Befreiung 103-109, 128-131 und 
132-136 werden digitale Haustürzylinder eingebaut. 

Im Frühjahr 2026 ist es wieder so 
weit: Die Mitglieder der WBG wählen 
ihre Vertreter in das wichtigste Gre-
mium – die Vertreterversammlung.
Sie entscheidet u. a. über die Ver-
wendung des Bilanzgewinns, wählt 
den Aufsichtsrat und beschließt 
Satzungsänderungen.

Dafür werden engagierte Mitglie-
der gesucht, die als Vertreter oder 
Ersatzvertreter für die nächste 
5-jährige Amtsperiode kandidieren. 

Nach der Vertreterversammlung im 
Juni 2026 endet die Amtszeit der 
derzeitigen Vertreter, die Neuwahl 
erfolgt – wie gewohnt – per Brief-
wahl. Jedes Mitglied und der Wahl-
vorstand können Kandidatinnen 
und Kandidaten vorschlagen. Die 
Wahlbekanntmachungen gehen An-
fang Januar 2026 an alle Mitglieder. 
Danach liegen die Wähler- und Kan-
didatenlisten in der Geschäftsstelle 
aus. Ende März/Anfang April 2026 
folgen die Wahlunterlagen per Post.

Viele denken, Vertreter zu sein, sei kompliziert 
oder sehr zeitaufwendig. Wie erleben Sie das?
Es lässt sich gut in den Alltag einplanen. Termine wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben und es gibt zwei Ver-
sammlungstermine in Präsenz. Man sollte sich jedoch 
auch für sein Umfeld interessieren und Ansprechpartner 
für die Nachbarn sein. 

Welche Themen liegen Ihnen besonders 
am Herzen, wenn es um die WBG geht?
Eine Sache, die mir aktuell wichtig ist, ist die Unter-
stützung beim Einbau von Balkonkraftwerken. Weiter-
hin sind mir das nachbarschaftliche Verhältnis zwischen 
den Mietern und das Angebot außerhalb und zusätzlich 
zu der Wohnung, wie z. B. das Car-Sharing oder auch an-
dere Angebote, sehr wichtig.  

Was macht Ihnen an der Arbeit als 
Vertreter am meisten Spaß?
Man kommt mit der Nachbarschaft ins Gespräch und ist 
das Sprachrohr der Mitmieter.

Warum ist es gerade für junge Menschen wichtig, an der 
Vertreterwahl teilzunehmen oder selbst zu kandidieren?
Man kann direkten Einfluss auf die Kostengestaltung 
der Nebenkosten nehmen und kann mit dem Vorstand 
Schwerpunkte setzen. Beispielsweise im Wohnumfeld 
oder bei Modernisierungsmaßnahmen. 

Welche Ideen könnten junge Vertreter einbringen?
Junge Menschen können Ideen im Bereich des Smart 
Home und eines noch familienfreundlicheren Wohn-
umfeldes einbringen und ihre Stimme dafür einsetzen. 
Dabei sollte die WBG weiterhin Vorreiter im Bereich der 
Digitalisierung sein und bleiben.

WIR SUCHEN SIE ALS VER-TRETER. BESTIMMEN UND GESTALTEN SIE AKTIV MIT.

BEWEGEN
BAUVORHABEN  

        FÜR 2026

FAHRRADGARAGEN 
In der Hermann-Duncker-Straße/Erich-Mühsam-Straße 
beabsichtigen wir die Errichtung einer Fahrradgroß-
raumbox, um der steigenden Nachfrage nach Fahrrad-
abstellmöglichkeiten zu begegnen.

TREPPENHAUSRENOVIERUNG UND DIGITALE 
HAUSINFORMATIONSTAFELN 

Eine Treppenhausrenovierung für die Kreuzstraße 37-
40 sowie Str. der Befreiung 86, 87 ist geplant. Ebenso 
werden wir mit der Montage von digitalen Hausinforma-
tionstafeln in der Lerchenbergstraße 80 – 89, Dr.-Beh-
ring-Straße 80-88 und in der Hermann-Duncker-Straße 
26-29 das Projekt abschließen, da alle Hauseingänge 
dann über eine digitale Informationstafel verfügen.

AUSSENANLAGEN 

Die Neugestaltung der Vorgärten ist für die Schiller-
straße 22-31 und Straße der Völkerfreundschaft 89-97 
geplant.

Sie haben Interesse? 
Dann stellen Sie sich  
hier zur Wahl:

NOTWENDIG, ABER MIT AUGENMASS
UNSERE MIETANPASSUNG 2026

Die in der Ausgabe 01/2025 angekündigte Mietanpas-
sung für 2025 verschiebt sich nun in das Jahr 2026. Wir 
wissen, dass das Thema Mietanpassung für viele sen-
sibel ist – umso wichtiger ist es uns, offen und ehrlich 
mit Ihnen zu sprechen. Die steigenden Preise der letz-
ten Jahre (2022: +7,9 %, 2023: +5,9 %, 2024: +2,2 %) 
treffen nicht nur den Alltag, sondern auch die Instand-
haltung unserer Häuser.

Damit Ihr Zuhause auch in Zukunft gut gepflegt bleibt, 
kommen wir leider nicht umhin, die Mieten 2026 mo-

derat anzupassen. Doch eines bleibt: Unser genossen-
schaftlicher Bonus von 5 % für langjährige Mitglieder. 
Wir ziehen diesen freiwillig von der Vergleichsmiete ab 
– als Zeichen unserer Wertschätzung für Ihre Treue. 

Wir tun dies nicht leichtfertig, sondern weil es notwen-
dig ist, um weiterhin für Sie da zu sein. Daher gestalten 
wir den Prozess fair, transparent und orientieren uns 
an realen Vermietungspreisen. Vielen Dank für Ihr Ver-
trauen! 



76

W B G  |  H I N T E R D E N K UL I S SE N |  A USB I L D U N GW B G  |  H I N T E R D E N K UL I S SE N |  SE R V I C E

FÜR DIE WOHNUNGSTÜR

DER DIGITALE  
      SCHLIESS- 
   ZYLINDER 

Zur Erhöhung der Sicherheit und den Vorteilen einer flexiblen 
Anpassung des Schließsystems, zum Beispiel beim Verlust eines 
Schlüssels, verbaut die Genossenschaft seit einiger Zeit digitale 
Schließzylinder in den Hauseingangstüren. Mittlerweile wurden 
zwei Wohnbereiche vollständig auf das neue System umgestellt. 

Integriert werden in diesem Falle alle Müllplätze, die Hausein-
gangstüren, gemietete Stellflächen in den Großraumfahrradboxen 
und die Türen der Außenanlagen. Durch die Umstellung gibt es je-
doch, nicht wie vorher üblich, einen Schlüssel für die Haus- und 
Wohnungseingangstür, sondern ein getrenntes System. 

Um den größtmöglichen Komfort zu bieten, besteht die Möglichkeit, 
einen digitalen Schließzylinder auch in der Wohnungstür zu ver-
bauen. Die einmalige Zuzahlung für den Einbau liegt bei 369,99 €. 

Das System bietet mehrere entscheidende Vorteile für Sie. Unter 
anderem besteht bei einem Schlüsselverlust die Möglichkeit, den 
verlorenen Schlüssel einfach und unkompliziert sofort durch die 
Genossenschaft sperren zu lassen. Weiterhin gilt das Schließsys-
tem als sicherere Alternative zu herkömmlichen analogen Schließ-
anlagen. Ein weiterer optionaler Vorteil ist, dass die Feuerwehr 
der Lutherstadt Wittenberg im Falle eines Brandes oder einer be-
nötigten Hilfeleistung in Ihrer Wohnung noch schneller und ohne 
Beschädigung in die Wohnung gelangen kann. Nicht zuletzt haben 
Sie den Vorteil, mit einem Schlüssel alles schließen zu können. 

Insofern Interesse an dem Einbau eines digitalen  
Schließzylinders in Ihre Wohnungstür besteht,  
wenden Sie sich gern an unser Team.

	 Herr Wilke 03491 614043 oder

	 Herr Hermann 03491 614031

DIE MONATLICHE 
VERBRAUCHS- 
INFORMATION

Laut der Heizkostenverordnung 
müssen Mieter monatlich über 
ihren Verbrauch informiert wer-
den – per E-Mail, App oder Brief. 
Der Briefversand kostet derzeit 
1,99 € pro Monat. Sie können 
diese Kosten sparen, wenn Sie 
sich per E-Mail oder App regis-
trieren lassen. Neue Registrie-
rungsbriefe können wir bei ista 
anfordern – ein Anruf genügt!

Für Fragen und Hilfestellungen 
stehen Ihnen die Mitarbeiterin-
nen der Betriebskostenabtei-
lung gern zur Verfügung.

KONTAKT 

Frau Grabo
	 03491 614081

Zuständig für die Bereiche: 
Emmy-Schach-Straße bis zur 
Hermann-Duncker-Straße sowie 
für die Straße der Völkerfreund-
schaft bis Straße der Befreiung 
und für die Partnerstadtsied-
lung

Frau Niebisch 
	 03491 614085

Zuständig für die Bereiche: 
Philipp-Müller-Straße, Fried-
richstraße, Ernst-Kamieth- 
Straße und Schillerstraße bis 
zur Dr.-Behring-Straße

Seit fast 35 Jahren geben wir jungen Menschen die Chance, in der Immobilienwelt 
Fuß zu fassen – mit einer Ausbildung, die Perspektiven schafft und Zukunft mög-
lich macht. Auch 2026 möchten wir diese Tradition fortsetzen.

Der Startschuss für unsere Azubisuche fiel, wie jedes Jahr, auf der Ausbildungs-
messe des Landkreises Wittenberg am 13. September in der Berufsschule. Dort 
stellten wir unseren Ausbildungsplatz zum Immobilienkaufmann bzw. zur Immo-
bilienkauffrau (m/w/d) vor – eine spannende Aufgabe für alle, die gern mit Men-
schen arbeiten, Verantwortung übernehmen und Teil einer starken Gemeinschaft 
sein möchten.

Hast du Lust, hinter die Kulissen der Wohnungswelt
zu schauen, vielseitige Aufgaben zu übernehmen 
und dabei jeden Tag etwas Neues zu lernen?

Dann bewirb dich jetzt bis zum 31. Januar 2026 und 
starte deine Zukunft mit uns.

Einfach QR-Code scannen und los geht ś.

EINE AUSBILDUNG, 
DIE TÜREN ÖFFNET

»Lies auch, was bis-

herige Azubis und 

Praktikanten über 

uns erzählen.

Unsere Auszu-

bildende Hannah 

Gröger an unserem 

Stand auf der Aus-

bildungsmesse.
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Erik Schlieter absolviert sein 11-monatiges

Praktikum bei der WBG

Der 18-jährige Maddox Müller  

hat im September dieses Jahres 

seine Ausbildung zum Immobi-

lienkaufmann bei uns begonnen.
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WIE DER ANDERE                      WIE VIELSCHICHTIG DIE  
IMMOBILIENVERWALTUNG IST"

Was war dein eigentlicher  
Berufswunsch? 
Früher wollte ich Polizist werden. 
Das fand ich als Kind ziemlich 
spannend. Mit der Zeit hat sich das 
aber geändert und ich wusste lange 
nicht so richtig, was ich nach der 
Schule machen möchte.

Wie bist du auf die  
Wohnungswirtschaft gekommen? 
Eher zufällig. Ein Bekannter, der in 
der Immobilienbranche arbeitet, 
hat mir davon erzählt und das hat 

Schnell die Jacke aufgehängt, kurz nachfragen, was heute 
ansteht und dann geht’s los: Der 16-jährige Erik Schlieter 
aus Klöden absolviert bei unserer WBG sein Praktikum im 
Rahmen der Fachoberschule für Wirtschaft und bekommt 
in diesen Wochen einen echten Einblick in die Arbeit einer 
Wohnungsbaugenossenschaft.

Von Wohnungsbesichtigungen über Gespräche mit Mietern 
bis zu Verwaltungsthemen – jeder Tag bringt etwas Neues. 
Morgens bereitet Erik die Aufgaben vor, hilft im Büro, be-
gleitet Außentermine und darf regelmäßig in andere Ab-
teilungen schnuppern. So merkt er schnell, wie viele Men-
schen und Bereiche zusammenarbeiten müssen, damit eine 
Wohnung vermietet und betreut werden kann.

Besonders beeindruckt hat ihn ein Rundgang durch sanier-
te und frisch entkernte Wohnungen. Zu sehen, wie sich alte 
Wohnungen Schritt für Schritt in ein modernes Zuhause 
verwandeln, war für ihn ein Aha-Moment. 

Am liebsten arbeitet Erik dort, wo er direkten Kontakt zu 
Menschen hat, etwa bei Besichtigungen oder Gesprächen 
mit Mietern. Hier erlebt er, wie wichtig Kommunikation und 
Einfühlungsvermögen in diesem Beruf sind.

Erik Schlieters Fazit fällt klar aus: Die Arbeit rund um Im-
mobilien macht ihm Spaß und er kann sich gut vorstellen, 
in diesem Bereich zu bleiben und vielleicht eine Ausbil-
dung oder ein Studium zu beginnen. 

"ICH WAR ERSTAUNT,  

„Vor meinem Praktikum 

war mir nicht bewusst, 

wie viele Abteilungen 

zusammenarbeiten müs-

sen, damit eine Wohnung 

vermietet und betreut 

werden kann.“

Erik Schlieter

KEIN TAG IST 

mich neugierig gemacht. Also hab 
ich im Internet geschaut, welche 
Wohnungsanbieter es in Witten-
berg gibt und bin so auf die WBG 
gestoßen. Dann hab ich gefragt, ob 
ich mal ein Praktikum machen darf. 
Das klappte, ich war in den Ferien 
hier und es hat mir gefallen. Danach 
wusste ich: Das ist was für mich.

Warum hast du dich für  
die WBG entschieden? 
Weil ich mich hier von Anfang 
an wohlgefühlt habe. Die Kolle-
ginnen und Kollegen waren alle 
superfreundlich und ich mochte 
den Gedanken, dass man in einer 
Genossenschaft nicht nur für sich 
arbeitet, sondern gemeinsam etwas 
aufbaut. Außerdem lebe ich schon 
immer in Wittenberg – da lag’s für 
mich nahe, auch hier zu arbeiten.

Wie hast du dir die Ausbildung vor-
gestellt? 
Ich hab mir eine abwechslungsrei-
che Ausbildung gewünscht, in der 
man in viele Bereiche reinschaut 
und viel Kontakt mit Menschen hat. 
Und genau so ist es auch.

Was hat dich überrascht? 
Dass man schon so früh Verantwor-
tung übernehmen darf. Das Vertrau-
en finde ich richtig gut. Und dass 
mir die Berufsschule Spaß macht, 
hätte ich auch nicht gedacht.

Worauf freust du dich am meisten? 
Auf die Arbeit in der Vermietung 
und Kundenbetreuung. Ich finde es 
schön, Menschen zu helfen, Woh-
nungen zu vermitteln oder gemein-
sam Lösungen zu finden.

Was wünschst du dir für  
die Ausbildung? 
Dass es so bleibt wie bisher, dass 
kein Tag wie der andere ist und man 
ständig was Neues dazulernt.

»
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SAUBERES WOHNUMFELD
Wenn Müll falsch entsorgt wird, leidet nicht nur das Straßenbild, sondern auch 

das Miteinander. Denn die zusätzlichen Kosten treffen uns alle – ebenso wie die 

Folgen für unsere Umwelt. Damit sich jeder in unseren Wohngebieten wohlfüh-

len kann, möchten wir Sie bitten, auf eine richtige Müllentsorgung zu achten.

FÜR EIN 
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Alte oder kaputte Elektrogeräte gehören nicht in Rest-
müll-, Papier- oder in die Gelben Container. Folgende Mög-
lichkeiten gibt es, Ihren Elektroschrott zu entsorgen:

• �Supermärkte/Discounter (ab 800 m² Verkaufsfläche) neh-
men defekte Kleingeräte kostenlos zurück – unabhängig 
vom Kaufort.

• �Großgeräte wie Kühlschrank, Fernseher oder Herd: 
Händler muss Altgerät gratis mitnehmen, wenn ein neues 
gekauft wird.

• �Onlinekauf: Rückgabe mit dem Händler abstimmen.

Annahmestellen im Landkreis Wittenberg:

• �REMONDIS GmbH & Co. KG in Coswig (Anhalt)  
OT Klieken und Gräfenhainichen/OT Strohwalde

• �REMONDIS Wittenberg GmbH in Jessen (Elster) 
OT Schweinitz sowie dem Betriebshof

• �Zegarek GmbH Transporte in Luth. Wittenberg 
OT Reinsdorf 

Nachtspeicheröfen können nur bei der Zegarek GmbH Trans-
porte abgegeben werden. Solarmodule nehmen Remondis 
Wittenberg GmbH in Jessen/OT Schweinitz sowie die Zega-
rek GmbH Transporte entgegen.

Seit dem 1. Januar 2025 gelten in Deutschland neue Regeln zur Alttextilentsorgung. Ziel ist es, die Wie-
derverwendung und das Recycling von Alttextilien zu fördern und damit Abfall zu vermeiden. Dies ist in 
Deutschland nichts Neues: Alttextilien werden bereits seit vielen Jahren gesammelt und verwertet.

Leider werden nach der Weihnachtszeit immer wieder 
die Weihnachtsbäume überall entsorgt, nur nicht dort, 
wo es festgeschrieben wird.

Bitte entsorgen Sie Ihre Weihnachtsbäume nicht einfach 
irgendwo! 

Ab wann und an welchen Standorten 
Weihnachtsbäume entsorgt werden 
können, wird mit der Abfallfibel vom 
Landkreis Wittenberg, für jedes Jahr 
neu, bekannt gegeben. 

Bitte schauen Sie nach einem Standort 
in Ihrer Nähe.

Leider müssen wir seit einiger Zeit be-
obachten, dass sich das Wohnumfeld 
durch Vandalismusschäden und ille-
gale Müllablagerungen mancherorts in 
unserer Stadt sehr verschlechtert. 

Stellen wir widerrechtlich abgestellten 
Unrat auf unseren Grundstücken oder 
Schmierereien bzw. Beschädigungen an 
unseren Objekten fest, beseitigen wir 
diese im Rahmen unserer Möglichkei-
ten umgehend und sorgen so wieder für 
ein ordentliches und sauberes Erschei-
nungsbild in unseren Wohncarrés. 

Allerdings ist die Beseitigung solcher 
Schäden, aber insbesondere auch die 
Müllentsorgung, ein erheblicher zu-
sätzlicher Kostenfaktor für unsere Ge-
nossenschaft. Wir bitten Sie daher um 
Ihre Mithilfe.

Sollten Sie solche Vorfälle beobachten, 
benachrichtigen Sie bitte umgehend 
die Polizei oder das Ordnungsamt. Auch 
das Notieren von Kennzeichen oder 
markanten Details kann hilfreich sein. 
Nur so können die Täter auf frischer Tat 
ertappt und zur Rechenschaft gezogen 
werden. Denn wenn kein Verursacher 
festgestellt werden kann, tragen wir 
alle die Kosten der Beseitigung. 

EIN PROBLEM, 
   DAS UNS ALLE BETRIFFT

    VANDALISMUS 
UND MÜLL

!!!!!!
ENTSORGUNG ALTKLEIDER

ENTSORGUNG 

Welche Textilien können abgegeben werden?
Alttextilien sind gebrauchte Kleidungsstücke 
und Haushaltsstoffe, die nicht mehr benötigt 
werden. Dazu gehören insbesondere:

• �Bekleidung wie Jacken, Hosen, Pullover,  
T-Shirts, Lederwaren und Pelze

• �Schuhe (bitte paarweise bündeln)
• �Accessoires: Gürtel, Taschen, Schals usw.
• �Heimtextilien wie Bettwäsche, Tischdecken, 

Handtücher und Vorhänge
• �Bettwaren: Decken, Kissen, Matratzenschoner
• �Stoff- und Plüschtiere

ACHTUNG! Nicht alle Textilien sind für eine 
Wiederverwertung geeignet:
• �Stark beschädigte oder stark verschmutzte 

Kleidung (z. B. zerfetzte oder mit Öl oder 
Farbe verunreinigte Textilien)

• �Nasse Kleidung, da sie Schimmel bilden und 
andere Textilien unbrauchbar machen kann

• �Stoff- und Nähreste, zerschnittene Textilien
• �Möbelstoffe, Polsterbezüge, Matratzen
• �Technische Textilien: Schutzkleidung, 

Tauchanzüge, Verbandsmaterialien, Zelte
• �Kleidung oder Stofftiere mit fest eingebau-

ten elektrischen Funktionen

• �REMONDIS GmbH & Co. KG (Region Ost) 
Annahmestelle Klieken, An der B 187,  
06869 Coswig (Anhalt), OT Klieken

• �REMONDIS Wittenberg GmbH, Großkorgaer Land-
str. 4, 06917 Jessen (Elster), OT Schweinitz

• �REMONDIS GmbH & Co. KG (Region Ost), An-
nahmestelle Gräfenhainichen, Kreuzweg 7, 06773 
Gräfenhainichen, OT Strohwalde

• �Zegarek GmbH Transporte, Lindenstr. 23, 06889 
Lutherstadt Wittenberg, OT Reinsdorf

• �ALBA Sachsen GmbH, Standort Rackith, Rackither 
Gewerbepark 1, 06901 Kemberg, OT Rackith

BETRIEBSHÖFE UND ANNAHMESTELLEN VON ALTTEXTILIEN

Durch den stark zunehmenden Vermüllungsgrad an den Altkleidercontainern werden diese nach und nach von den 
bekannten Stellen leider weggenommen. Demnach bleibt die Entsorgung nur noch über die o.g. Betriebshöfe und 
Annahmestellen möglich.

ELEKTROSCHROTT

ENTSORGUNG 
WEIHNACHTSBÄUME 
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Fachbetreib für Heizung – Lüftung - Sanitär – Wartung – Service 
Platanenweg 20, 06886 Lutherstadt Wittenberg 
Tel.: 03491/66 19 51 
Bereitschaftstelefonnr.: 0172/9825769 
 
Leistungen: 

- Wärmepumpenanlagen, Gas-, Öl-, Pellet- und 
Holzkesselanlagen 

- Solaranlagen für Warmwasser oder 
Heizungsunterstützung  

- Sanitärinstallationen aller Art  
- Neue Bäder – auch Alten- und Behindertengerecht  

Neue Förderungen für viele Bauvorhaben möglich – 
sprechen Sie uns an! 

Fachbetrieb für Heizung – Lüftung 
– Sanitär – Wartung – Service

Platanenweg 20 
06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03491 / 66 19 51

Bereitschaftstelefonnr.: 
0172 / 982 57 69

E-Mail: info@helmutmerker.de
www.helmutmerker.de

Leistungen:

• �Wärmepumpenanlagen, Gas-, Öl-, 
Pellet- und Holzkesselanlagen

• �Solaranlagen für Warmwasser 
oder Heizungsunterstützung

• �Sanitärinstallation aller Art

• �Neue Bäder – auch Alten- und 
Behindertengerecht

Neue Förderungen für viele  
Bauvorhaben möglich –  
sprechen Sie uns an!

Elektroinstallation & 
Verkauf

(03491) 66 19 66

(03491) 66 19 68

Nußbaumweg 7–9
06886 Lutherstadt Wittenberg

Service rund um die Uhr!

Klemens Hentrich

Elektro | Heizung | Sanitär -  
Lüftung | Solar | Wärmepumpen

Haus- und  
Industrietechnik GmbH

Weinbergstraße 9b, 
06886 Luth. Wittenberg 

Tel. 03491 / 40 12 84

www.derhaustechniker.com

UNSERE PARTNER 

Bei unseren Partnern 
aus der Region  
finden Sie Hilfe  
für Ihren Bedarf.

Willkommen  
im besten 
Netz 

Top-Angebote – 
ob Festnetz,  
Mobilfunk oder TV

Informationen finden Sie
im nächsten Telekom Shop
oder unter 0800 33 01000.

Praxis für Physiotherapie

Puschkinstraße 10a
06886 Lutherstadt Wittenberg

Inhaber: Edeltraud Kroner

Öffnungszeiten:
Mo u. Mi	 10 – 20 Uhr
Di u. Do 	 10 – 18 Uhr
Fr 	 10 – 14 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon: 03491 795 88 83

38

Flach-, Steil- und Gründächer

Leichtdächer mit Ziegeloptik

Wohnraumdachflächenfenster

Balkon- und Terrassensanierung

Schornsteinverkleidung

Bauklempnerei

Holzbau

Weinberge 9 · 06901 Kemberg · Tel.: 034921.20402 · Fax: 22299
info@albrecht-kemberg.de · www.albrecht-kemberg.de
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           KLEINES  
KRAFTWERK

VON BALKON-
        SOLARANLAGEN

Ein bisschen unabhängiger sein, selbst Strom er-

zeugen und etwas für die Umwelt tun – das wollte 

unser Mieter Franz Nikschtat schon länger. Als er 

in der MitgliederInfo von der Möglichkeit las, bei 

der WBG ein Balkonkraftwerk zu installieren, war 

für ihn klar: Das probiere ich aus.

MEIN EIGENES

Wie sind Sie auf die Idee gekommen, 
sich ein Balkonkraftwerk anzuschaffen?
Ich habe die Gesetzeslage schon länger verfolgt, weil 
mich das Thema Selbstversorgung interessiert. Als es 
dann möglich wurde, habe ich nicht lange überlegt.

Wie lief der Prozess von der Anfrage 
bis zur Installation bei der WBG ab?
Nach dem Artikel in der Mitgliederinfo habe ich mein 
Interesse bekundet, Fragen geklärt, die Vereinbarung 
unterschrieben und gleich einen Montagetermin be-
kommen.

Gab es dabei etwas, das Sie überrascht hat?
Positiv war, dass die Halterung perfekt zu meinem Be-
tonbalkon passt. Etwas schade fand ich, dass das WBG-
Paket fest konfiguriert ist – da kann man nicht viel an-
passen.

Wie lange hat der Einbau insgesamt gedauert?
Nicht lang. Der Elektriker hat zuerst die Sicherung ge-
tauscht und eine spezielle Balkonsteckdose installiert 
– das hat vielleicht eine Dreiviertelstunde gedauert. 
Dann kam die Montage des Kraftwerks mit Halterung 
und Wechselrichter, das ging in etwa genauso schnell.

Haben Sie schon gemerkt, 
dass sich etwas beim Stromverbrauch tut?
Naja, von Mitte August bis Mitte Oktober habe ich rund 
50 Kilowattstunden erzeugt. Mein Verbrauch liegt etwa 
bei 120 KW/h im Monat.

Der kostenlose Stromspar-Check gehört seit langem zum 
Angebot der Caritas in Lutherstadt Wittenberg. Nun 
kommt ein Förderprogramm für Balkonsolaranlagen neu 
hinzu. Dies soll auch Menschen mit geringerem Einkom-

men ermöglichen, am Thema Nachhaltigkeit teilzuhaben. 
Das Programm ist Teil einer bundesweiten Initiative, die 
den Zugang zu erneuerbaren Energien erleichtern und 
einen Beitrag zur Energiewende leisten will. 

Interessierte können sich ab sofort für eine kostenfreie Be-
ratung zum Stromspar-Check anmelden und sich über För-
dermöglichkeiten zum Thema „Balkonsolar“ informieren. 

Die Beratung umfasst eine individuelle Analyse des Ener-
gieverbrauchs und Tipps zum Energiesparen.

Bitte nutzen Sie diese Kontaktmöglichkeit:
Caritas in Wittenberg
Bürgermeisterstr. 12 • 06886 Lutherstadt Wittenberg
Tel.: 03493 24615 

oder nutzen Sie den 1. Energiesprechtag 

DER STROMSPAR-CHECK

Mit dem Energiesparpaket sowie Spar-Tipps beim Strom- 
und Wasserverbrauch kann ein Haushalt bis zu 300,00 € 
jährlich sparen. Zudem gibt es einen Zuschuss von bis zu 
350,00 € für den Austausch alter, stromintensiver Kühl-
schränke und Gefriertruhen gegen ein energieeffizien-
tes Neugerät – dies sind die wesentlichen Bestandteile 
des inzwischen lang erprobten Stromspar-Checks. Und 
obendrein gibt es als Soforthilfe kostenlose Energie-
sparprodukte wie LED-Lampen, schaltbare Steckerleis-
ten, wassersparende Duschköpfe oder Zeitschaltuhren.

DIE BALKONKRAFTWERK-FÖRDERUNG

Ergänzend zum Stromspar-Check startet ab sofort das 
Vorhaben „Balkonsolar“. Gefördert werden Balkon-
kraftwerke. Der erzeugte Strom kann nach der Instal-
lation sofort vom jeweiligen Haushalt genutzt werden.  
Auch dieses Projekt zielt auf einen sozialverträglichen 
Klimaschutz ab. Haushalte mit geringerem Einkommen 
können die Förderung in einer Höhe von 150,00 € be-
antragen. Summa summarum können Haushalte so bis 
zu 400 € pro Jahr Stromkosten sparen.

Wie reagieren Nachbarn und Bekannte?
Von den Nachbarn kam bisher nichts, vielleicht weil 
mein Balkon in den Innenhof zeigt. Bekannte finden’s 
super – viele sagen, dass andere Vermieter eher abwei-
send auf solche Anfragen reagieren.

Was gefällt Ihnen am meisten daran?
Ganz klar der Umweltgedanke. Ich will meinen Strom 
selbst erzeugen und unabhängiger werden. Die Kosten-
ersparnis ist für mich eher zweitrangig, ich habe mir ja 
sogar noch einen Speicher dazu gekauft.

Würden Sie anderen Mietern 
ein Balkonkraftwerk empfehlen?
Ja, auf jeden Fall. Wenn der Balkon richtig ausgerichtet 
ist und die Bedingungen passen, lohnt sich das.

HABEN SIE AUCH  
INTERESSE AN EINEM 
EIGENEN BALKON-
KRAFTWERK? 

Dann können  
Sie sich hier  
informieren:

CARITAS FÖRDERT DEN KAUF

Wann:	 20.01.2026
Wo:	� 11.00 Uhr  – 13.30 Uhr  

Hauptgeschäftsstelle, Dessauer Straße 230 
14.30 Uhr  – 18.00 Uhr  
Nebengeschäftsstelle, Schillerstraße 45a

Lassen Sie sich von Caritas und LENA zu Energieein-
sparungen und Balkonkraftwerken beraten. Entdecken 
Sie unser Balkonkraftwerk vor Ort und stellen Sie Ihre 

Fragen direkt an die Fa. Priwatt GmbH. 
Unsere Tombola:  Gewinnen Sie eines von 3 Balkonkraft-
werken oder einen von 3 Gutscheinen für den Kauf eines 
Speichers (je 150 €)!

Anmeldung: Sandy Lück
 

  03491 614010 
  sandy.lueck@wbg.de

EINLADUNG ZUM 1. ENERGIESPRECHTAG
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ENDLICH IST WINTER
JUHUUUU,

Ordne die Tiere zu!

Zeit zum  
Schmücken

Male die Tannenbäume bunt.  
Dann schneide sie aus und  

klebe sie zusammen.  
Nun brauchst du nur  

noch einen Faden  
und kannst  

den Weihnachts- 
baum damit  
schmücken.

WER SITZT IN WELCHER GONDEL?

SUDOKU
Wie fit bist du?

 

ZUSAMMEN WOHNEN. 
ZUSAMMEN FEIERN.

50 Jahre Straße der Völkerfreundschaft 

Am 26. August 2025 feierten wir das 50-jährige Be-
stehen unseres Wohn-Carrés Straße der Völkerfreund-
schaft. Bei bestem Sommerwetter kamen viele Miete-
rinnen und Mieter zusammen, um bei Fassbier, Grillduft 
und guten Gesprächen Gemeinschaft zu erleben. „Wir 
wollen unseren Zusammenhalt stärken, Gemeinsam-
keit erleben, mit Freude auf die vergangenen Jahrzehn-
te zurückblicken und gleichzeitig mutig in die Zukunft 
schauen“, so eröffnete WBG-Vorständin Antje Bitter den 
gemeinsamen Nachmittag.

Die Stimmung war offen und herzlich – genau das, was 
unser Wohngebiet ausmacht. So möchten wir auch in Zu-
kunft Raum für solche Begegnungen schaffen.

Abschließend möchten wir uns bei allen Mieterinnen 
und Mietern sowie Helferinnen und Helfern für das ge-
lungene Fest bedanken!

KURZ & KNAPP

Bei unserer Ferienpass-Aktion 2025 bauten 16 
Kinder gemeinsam mit den Regiehandwerkern 
der WBG kreative Insektenhotels. Mit viel Be-
geisterung wurde gesägt, geschraubt und ge-
klebt – am Ende nahm jedes Kind stolz sein 
selbst gebautes Hotel mit nach Hause. Ein 
schöner und nachhaltiger Beitrag zum Insek-
tenschutz.

UNSER ABC-
SCHÜTZE 2025

Romeo hat sich sehr über seine neue Trinkfla-
sche gefreut. Diese wird besonders im Sport 
zum Einsatz kommen. Die Schule gefällt ihm 
sehr gut, besonders spannend findet Romeo 
den Matheunterricht. Wir wünschen Romeo 
alles Gute für seinen weiteren schulischen 
Weg.

INSEKTENHOTELS

16
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8. WBG-WEIHNACHTS-
MARKT IN DER SCHILLER- 
STRASSE 45A

KLEIN ABER FEIN: 
UNSERE REGIONALEN 

Abseits des großen Trubels warten sie mit ganz 
eigenem Charme: kleine Weihnachtsmärkte, auf 
denen man Handgemachtes entdeckt, Nachbarn 
trifft und den Winter einfach ein bisschen lie-
ber hat. Lassen Sie sich von den kleinen Weih-
nachtsmärkten aus Ihrer Region verzaubern!
 
WITTENBERGER WEIHNACHTSMARKT

•	 24.11. bis 29.12.2025
•	 täglich von 11:00 Uhr bis 20:00 Uhr
•	 Gastronomie bis 21:00 Uhr geöffnet 

Ort: Marktplatz, 06886 Lutherstadt Wittenberg

MÖLLENSDORFER WALD-WEIHNACHTSMARKT 

•	 an den Adventswochenenden
•	 jeden Sa und So von 12:00 - 19:00 Uhr

Ort:  Zum Sägewerk 6,
06869 Coswig (Anhalt) OT Möllensdorf

WEIHNACHTSMARKT DER WEINMANUFAKTUR 

•	 30.11.2025 von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Ort: Weinmanufaktur Zwicker,
 Am Gorrenberg 30, 06917 Jessen (Elster)

WEIHNACHTSMARKT KEMBERG

•	 07.12.2024 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ort : Marktplatz, 06901 Kemberg
 

ALTERNATIVER WEIHNACHTSMARKT

•	 2. Adventswochenende

Ort: Cranach-Hof, 
Schlossstraße 1, Lutherstadt Wittenberg

GEWINNE IM WEIHNACHTSKALENDER VOM RBW
Im Dezember öffnet sich jeden Tag ab 18:00 Uhr im RBW Regionalfernsehen ein Weihnachtskalendertürchen. Hinter 
jeder Tür ist ein Sponsor mit einer Überraschung in Form von Tickets oder Gutscheinen versteckt. Es gibt täglich eine 
Frage, die zu beantworten ist. Die richtige Lösung muss per Telefon oder per Mail gegeben werden. Mit etwas Glück 
besteht dann die Chance auf den Tagesgewinn des Weihnachtskalendertürchens. Wer aufmerksam den Weihnachts-
kalender verfolgt, wird auch hinter einem Türchen die WBG Wittenberg entdecken können. Wir wünschen viel Spaß 
beim Miträtseln und viel Erfolg!

Weihnachtsmärkte

Schon fast ein bisschen zur Tradition geworden, 
ist unser Weihnachtsmarkt  auf dem Gelände der 
Nebengeschäftsstelle. Gern möchten wir Sie auch 
in diesem Jahr in vorweihnachtliche Stimmung mit 
Glühwein,  Punsch  und Grillwürstchen versetzen. 
Am Freitag, den 05.12.2025 ab 15 Uhr wird es bei 
weihnachtlicher Musik so allerlei Köstlichkeiten 
aus der Backstube geben. Unser Team bietet für die 
Kinder wieder eine Weihnachtsbastelecke und Kin-
derschminken an. Vielleicht wird auch der Weih-
nachtsmann seine Runde über den Weihnachts-
markt drehen.  Sie sind herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf nette Gespräche in vorweihnacht-
licher Atmosphäre.

05.12.2025 ab 15 Uhr, Schillerstraße 45a

Das Jahr 2024 war für die Genossenschaft ein sehr aufregendes Jahr. Wir 
haben unser 70. Jubiläum mit 70 „Guten Taten“, verteilt auf das ganze 
Jahr, gefeiert. Im Jahr 2025 soll nun die 71. „Gute Tat“ folgen. Dafür 
haben wir Kontakt mit dem Kinder- und Jugendheim Pretzsch aufgenom-
men. Die Idee der Leitung ist, den kleinen Weihnachtsmarkt am Freitag, 
den 05.12.2025 mit einer Feuershow zu bereichern. Dafür spenden wir 
500,00 € und wünschen, dass die Show viele Kinder und Jugendliche mit 
Freude und Wärme erfüllt. Der Weihnachtsmarkt findet auf dem Innenhof 
vom Schloss Pretzsch statt und ist auch für die Öffentlichkeit von 15.00 
– 18.00 Uhr geöffnet. Die offizielle Spendenübergabe fand während der 
Halloween-Party statt. Alle Kinder freuten sich riesig über den Scheck 
und die bevorstehende Überraschung. 

FREUDE SCHENKEN:  
UNSERE 71. „GUTE TAT“

NICHT  
VERGESSEN
SICHER MIT  
KERZEN DURCH 
DEN ADVENT

• �Kerzen immer fest und 
gerade auf feuerfesten 
Unterlagen platzieren; 
Abstand zu Deko, Zweigen 
und Vorhängen halten 
sowie Zugluft vermeiden.

• �Kinder und Haustiere im 
Blick behalten, Kerzen 
außer Reichweite stellen.

• �LED-Kerzen als siche-
re Alternative nutzen; 
Naturkerzen aus Bienen- 
oder Sojawachs brennen 
sauberer und nachhalti-
ger.

Weihnachtszeit
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Der Nachbarschaftstreff Wittenberg West ist im 
Internet zu finden unter www.nachbarschafts-
treff.net. Hier kann man sich online über unser 
Wochenprogramm sowie Veranstaltungen infor-
mieren und auch direkt Kontakt mit dem Team 
aufnehmen. Gleichzeitig finden Sie auf unserer 
Homepage auch Informationen rund um das En-
gagementzentrum Wittenberg.

Als Engagementzentrum bieten wir die Möglich-
keit, selbst nach Angeboten für bürgerschaftli-
ches Engagement in der Lutherstadt Wittenberg 
zu suchen oder Hinweise zu Qualifizierungsan-
geboten zu erhalten. 

So haben wir zum Beispiel im Bereich der Digi-
talisierung für Vereine und Initiativen am 29. 
Oktober 2025 den Workshop „Homepage-Ge-
staltung einfach erklärt“ organisiert. 

Als Erfahrungsort des DigitalPakts Alter ver-
anstalten wir regelmäßig jeden Montag von 
10:00-11:30 Uhr unseren Computerkurs, der 

sich direkt an den Fragen der Teilnehmer orien-
tiert. Gern laden wir auch Spezialisten ein, wie 
geschehen am 30. Oktober 2025, wo 23 Gäste 
den Ausführungen von Petra Rollfing vom Team 
Digitaler Engel zum Thema Künstliche Intelli-
genz folgten. 

Nicht zu vergessen ist unsere PC- und Smart-
phone-Sprechstunde jeden Mittwoch ab 10:00 
Uhr. Unsere ehrenamtliche Fachfrau Regina 
Brendgen gibt hier individuelle Tipps zum Um-
gang mit der eigenen Technik.

Auch über Facebook sind wir erreichbar – insbe-
sondere als Engagementzentrum berichten wir 
dort über neue interessante Angebote.

Kontakt: Leiterin Birgit Maßny 
Dessauer Str. 255
06886 Lutherstadt Wittenberg 

 03491 5062540 
 www.nachbarschaftstreff.net 

Kennen Sie die Homepage vom Nachbarschaftstreff oder Facebook?

  NEUES VON  

        UNSEREM NACH- 
BARSCHAFTSTREFF
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Juli 2025 - November 2025

GEBURTSTAG
WIR  gratulierengratulieren ZUM

75. GEBURSTAG

Jutta Bärbel Kossew
Erika Germer 
Doris  Bayer 
Dietmar Rahn 
Waltraud Adler 
Christel Wildenhain 
Hans-Joachim Kupsch 
Jürgen Henska 
Annelie Hensel 
Kurt Zimmermann
Burkhard Leysieffer 
Brigitte Kuhn 
Erika Schumann 
Lothar Majewski 
Christl Winne 
Gabriele Groeschke 
Detlev Rylke 
Regina Fischer 

80. GEBURTSTAG

Irene Labrenz 
Rainer Klug 
Lothar Schwede 
Marion Langer 
Rosemarie Petreins 
Otto Meister 
Ilona Brigitte Strohmenger 
Brigitte Lange 
Edith Liehr
Bernd Kühnast 
Hans Kreutz 

85. GEBURTSTAG

Gerlinde Wolf 
Adelheid Kunz 
Wilfried Boas 
Ute Lück 
Helmut Müller 
Helga Marks 
Marlis Blütchen 
Elfriede Zöttler 
Erna Radetzki
H.-Joachim Geisler 
Waltraud Pusch 
Ingrid Theml 
Ingrid Indrischek
Karin Theile 
Marianne Wojahn 	
Christel Bednorz 	
Joachim Höhne 
Ingrid Kucharski 
Elisabeth Schlosser 
Monika Rönelt 
Renate König 
Renate Mörbt 

90. GEBURTSTAG

Anna Lehmann 
Renate Kell 
Brigitte Pfeil 
Christa Dlubis 
Kurt Jechow
Gisela Mempel 
Heinz Kirchner 
Gertrud Gärtner 
Karl-Heinrich Dwars 
Johanna Gorsler 
Sigrid Gläser

91. GEBURTSTAG

Brigitte Müller 
Rosemarie Wöbke
Erika Tanner 
Hildegard Liedtke 
Erhard Schenke 
Gisela Finger 
Herward Armes 

92. GEBURTSTAG

Waldtraud Löbel 
Rosemarie Meister 
Gisela Friedrich 
Ingeburg Grünthal 
Gerda Pichotta 
Gerhard Marek 

93. GEBURTSTAG

Joachim Kraatz 
Gerhard Dorn 

94. GEBURTSTAG

Ingeburg Haseloff 
Sonja Herold 
Else Gerda Herbert 
Fritz Berghoff 

95. GEBURTSTAG

Helga Wirth 
Günther Seifert 
Elisabeth Horlich 
Anni Steiskal 
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           ENERGIE SPAREN
Wenn’s draußen kalt ist, laufen die Heizungen wie-

der auf Hochtouren. Damit es zuhause warm bleibt, 

ohne dass die Kosten explodieren oder Schimmel 

entsteht, helfen ein paar einfache Kniffe.

HEIZEN, LÜFTEN UND

• �Warmwasser sparen:  
Duschen statt Baden, Geschirr nicht unter fließendem Wasser abspülen, 
Waschmaschine erst anstellen, wenn sie voll befüllt ist

• �Regelmäßiges Entlüften des Heizkörpers durch fachkundiges Personal:  
je mehr Luft im Heizkörper ist, desto mehr Energie wird verbraucht

• �Nicht durchgängig heizen:  
Räume, die weniger genutzt werden, weniger heizen, ggf. bei längerer 
Abwesenheit Heizung runterdrehen, dabei Innentüren zwischen unter-
schiedlich stark geheizten Räumen schließen & Mindesttemperatur 
zwischen 16 & 19 °C beibehalten, sonst besteht Schimmelgefahr!

• �Wärmeabgabe nicht behindern:  
über Heizkörper hängende Handtücher oder vorgestellte Möbel  
behindern Wärmeabgabe

• �Richtiges Lüften:  
während der Heizperiode auf dauerhaft gekippte Fenster  
verzichten, stattdessen mehrmals am Tag Stoßlüften  
(bei Frost ca. 5 Minuten, in der Übergangszeit  
10-15 Minuten), dabei Heizkörper runterdrehen SCHON  GEWUSST?

Ein Mensch gibt pro Nacht rund 0,5 Liter Wasser an 
die Luft ab. Das Schlafzimmer also regelmäßig lüften.

Am Sonntag, dem 7. Dezember, er-
klingt um 18 Uhr in der Wittenberger 
Stadtkirche das Weihnachtsoratorium 
von Johann Sebastian Bach. Aufge-
führt werden die Teile I bis III mit dem 
bekannten festlichen Eingangschor 
»Jauchzet, frohlocket« und dem nicht 
weniger festlichen Abschluss »Herr-
scher des Himmels«. 

Es musizieren die Wittenberger Kan-
torei und Kinderkantorei gemeinsam 
mit dem Barock-Orchester concerto 
brandenburg. »Wir orientieren uns 
wie schon vor zwei Jahren am Origi-
nalklang zu Bachs Zeit. Das heißt, 
wir werden Instrumente verwenden, 
wie sie zu Bachs Zeit üblich waren. 
Zum Beispiel lange Clarin-Trompeten 
an Stelle der heute üblichen kleinen 
Piccolo-Trompeten, denn die gab es 
zu Bachs Zeit noch gar nicht«, erläu-
tert Stadtkirchenkantor Christoph 
Hagemann, der die Aufführung lei-
tet. Zum Originalklang gehört auch 
die Verwendung des etwas tieferen 
historischen Stimmtons, womit das 

WEIHNACHTSORATORIUM
Johann Sebastian 

Bachs Meisterwerk  

erklingt in der 

Stadtkirche 

Werk insgesamt wärmer klingt. Die 
Solopartien übernehmen Teresia Tau-
be und Susanne Langner, die in Wit-
tenberg schon oft überzeugt haben. 
Die Evangelistenpartie singt Gregor 
Reinhold, als Bass ist zum ersten Mal 
Michael Zehe in Wittenberg zu Gast. 

Die Wittenberger Kantorei ist ein 
großer Oratorienchor mit über 70 
Mitgliedern, die jährlich drei Orato-
rien aufführt sowie regelmäßig den 
Gottesdienst in der Stadtkirche Wit-
tenberg mitgestaltet und damit eine 
über 500jährige Chortradition an 
der Stadtkirche Wittenberg weiter-
führt. Seit 2021 wird die Wittenber-
ger Kantorei von Stadtkirchenkantor 
Christoph Hagemann geleitet. Er 
hat in Dresden, Berlin und Hannover 
Kirchenmusik studiert und war vor 
seinem Wechsel nach Wittenberg 15 
Jahre Kirchenmusiker in der Berliner 
Innenstadt. 2020 wurde er mit der 
Geschwister-Mendelssohn-Medaille 
ausgezeichnet.

INFOS
Eintrittskarten:  
ab 15 Euro, ermäßigt 10 Euro

Verkauf: Information der Stadt-
kirche, Tourist-Information und 
im Internet unter stadtkirchen-
gemeinde-wittenberg.de/
service/konzertkarten/.

Restkarten sind an der Abend-
kasse erhältlich. 
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Wohnungsbaugenossenschaft Wittenberg eG
Dessauer Straße 230, 06886 Lutherstadt Wittenberg

03491 6140 0	    info@wbg.de     www.wbg.de

Nebengeschäftsstelle: Schillerstraße 45a 

Sprechzeiten:
Mo.	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Di.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Do.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

ALLGEMEINE  
INFORMATIONEN

Störung des Fernsehempfangs 
Für Störungen beim Fernsehempfang 
(Telekom Basis TV-Tarif) rufen Sie 
bitte die Nummer: 0800 33012 01. 
 
Störung des Internetempfangs
und bei Magenta TV 
Für Störungen beim Internet und 
Magenta TV rufen Sie bitte die  
Nummer: 0800 3301000.

Störung der Ruhe und Ordnung 
Die Bestreifung der Wohngebie-
te durch die mobile Streife b.i.g. 
erfolgt von 21:00 Uhr bis 01:00 Uhr. 
Bei Störungen der Ruhe und Ord-
nung melden Sie sich unter: 0151 
42258637

Notdienst 
Außerhalb unserer Geschäftszeiten 
können Sie in dringenden Notfällen, 
wie Gasgeruch, Verstopfung einer 
Abwasserleitung, Bruch eines Roh-
res, Stromausfall in der gesamten 
Wohnung, Ausfall der Heizung,  Aus-
fall des Kabelnetzes für Rundfunk 
und Fernsehen, die Rufnummer des 
Notdienstes in Anspruch nehmen.
Vorsorglich weisen wir Sie darauf 
hin, dass die Genossenschaft Rech-
nungen nur bei begründeten und 
nicht auf die normale Arbeitszeit 
verschiebbaren Einsätzen bezahlt.

Informieren Sie bitte am  
darauffolgenden Werktag unseren  
Mitarbeiter Volker Alt unter:  

	03491 6140 32
	volker.alt@wbg.de

ANMELDUNG EINER REPARATUR

Für Reparaturanmeldungen über 
unsere digitalen Haustafeln ist 
keine Eingabe der E-Mailadresse des 
Absendenden erforderlich.

BEI STÖRUNGEN

NOTRUFNUMMER
03491 470 100

Geschäftszeiten: 
Mo./Mi.	8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Di./Do.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Fr.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Termine nur nach Vereinbarung oder in den Sprechzeiten.

Hauptgeschäftsstelle: Dessauer Straße 230

Sprechzeiten:
Mo.	 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Di./Do.	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr & 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
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Hinweis:
Am 02.01.2026 bleiben unsere Geschäftsstellen  
in der Dessauer Straße 230 und Schillerstraße 45a 
geschlossen.


